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Auf in den Endspurt in Gruppe Süd
Der Sportdirektor vor den Duellen gegen Straubing

Vorwort

Liebe Panther-Fans,

nach den tollen Leistungen zuletzt hatte sich die 
Mannschaft drei freie Tage redlich verdient, um 
vor dem Schlussspurt der Gruppe Süd nochmal 
Kraft zu tanken. Denn in den kommenden 24 Ta-
gen stehen neun Spiele auf dem Programm, ehe 
es zum Abschluss der Südstaffel noch zuhause 
gegen Mannheim und in Nürnberg zur Sache 
geht. 
In den vergangenen Wochen hat die Mann-
schaft einen erstklassigen Job gemacht und ist 
in der Tabelle stetig nach oben geklettert. Der 
zweite Platz mit dem aktuellen Punkteschnitt 
von 2,0 bringt zum Ausdruck, dass n diesem 
Team großes Potential steckt und ich freue 
mich darauf, dies auch weiterhin zu sehen.

Ihr Larry Mitchell
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Zwei Heimspiele gegen Straubing
Tigers gastieren zweimal innerhalb von vier Tagen

Aktuelles Titel

Ungewohnt lange hatten die 
Panther zuletzt frei. Gut eine 
Woche ist die letzte Partie 
inzwischen her. Nun greift 
die Mannschaft von Trainer 
Doug Shedden wieder an. 
Nach dem erneut furiosen 
7:0-Sieg gegen Nürnberg be-
kamen die Spieler zwei freie 
Tage und konnten auch am 
Sonntag nochmal regene-
rieren. Dafür wird es in den 
kommenden dreieinhalb Wo-
chen richtig knackig!
Neun Spiele stehen auf dem 
Programm. Und das in nur 
24 Tagen. Verschnaufpau-
sen gibt es im Schlussspurt 
der Hauptrunde innerhalb 
der Gruppe Süd also fast 
keine mehr. Nur vor dem Ab-
schlusswochenende haben 
die Blau-Weißen nochmal 
eine Woche spielfrei im Ka-
lender stehen. Zunächst geht 
es für die Oberbayern Back-
to-Back gegen die Straubing 
Tigers zur Sache. Die Nieder-
bayern gastieren sowohl heu-

te als auch am Samstag in der 
SATURN-Arena. 
Zuletzt konnten die Panther 
ihre Negativ-Serie im Stadion 
am Pulverturm durch einen 
3:2-Sieg beenden. 
In der aktuellen Ausgabe 
erhalten Sie wie immer alle 
Informationen zum heuti-
gen Gegner. Außerdem gibt 
es diesmal sogar zwei Inter-
views zu lesen. Mirko Höfflin 
erzählt, was er in den freien 
Tagen unternommen hat und 
wie er die erste Hälfte der 
Hauptrunde bewertet. Ex-
Panther Benedikt Kohl, der 
seine zweite Saison bei den 
Tigers spielt, analysiert, war-
um es in dieser Spielzeit bei 
seinem Team noch nicht so 
recht laufen will.
Darüber hinaus gibt es alle 
Infos zum virtuellen Fan-
stammtisch am 11. Febru-
ar und wir stellen die Drive 
IN-Aktion vor, bei der man 
sich Autogramme der ERC-
Cracks holen kann. emotionen auf papier

Mit DRUCK zum Erfolg.

kein-fan-ohne-job.info

Of� zieller 
Personalpartner

You´ll never 
walk alone!
Wir sind begeisterte Fans. Und zwar von… Fans!  

Weil wir es toll finden, wenn Menschen sich für andere begeistern 
und zusammenhalten. Auch wenn es mal nicht so läuft.

KEIN FAN OHNE JOB

Intensiv, körperlich und immer eng: Die Derbys gegen die Tigers sind eis-
tens Duelle auf Augenhöhe.                                                Foto: Johannes Traub                
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GEWINNT BEI JEDEM HEIMSPIEL EINENPLAYLIST 20/21WARMUP-

SONY GTK-XB72 BLUETOOTH LAUTSPRECHER!

TEILNAHME UNTER ERC-INGOLSTADT.DE/SATURN

#mehrfürfans

POWERED BY

Sowohl Michael Garteig als auch Nico Daws feierten in den beiden Heim-
spielen gegen Nürnberg einen Shutout.       Fotos: Lüger, Ritzinger, Traub 

Zudem errangen die Panther erstmals seit Februar 2016 wieder einen 
Sieg in Straubing.
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Überraschungsteam strauchelt 
Nach Platz drei in Vorsaison schwächeln die Tigers

Unser Gast Straubing

Es läuft einfach nicht bei den 
Straubing Tigers. Nach dem 
sensationellen dritten Tabel-
lenplatz in der vergangenen 
Saison scheint bei den Nie-
derbayern der Coronasai-
son-Blues eingekehrt zu sein. 
Mit 13 Punkten stehen sie 
aktuell nur auf dem sechsten 
und damit vorletzten Platz in 
der Gruppe Süd. Um die Play-
offs zu erreichen, muss sich 
das Team von Trainer Tom 
Pokel also kräftig strecken. 
Dabei verfügen die Tigers an-
nähernd über den gleichen 
Kader wie noch in der Vor-
saison. Bis auf Goalie Jeff Zat-
koff und Stefan Loibl konnten 
alle Leistungsträger gehalten 
werden. Nur fünf Abgänge 
hatten sie zu verzeichnen. 
Daür wurden vier Neuzugän-
ge geholt. Andreas Eder, der 
aus Nürnberg kam, schlug 
sofort voll ein und ist aktuell 
Topscorer der Straubinger, 
deren Angriff aber noch im-
mer nicht so recht auf Touren 

gekommen ist. Top-Stürmer 
Jeremy Williams musste eini-
ge Spiele verletzungsbedingt 
pausieren. Der letztjährige 
Topscorer Mike Connolly 
steckt im Formtief und auch 
Offensivverteidiger Frederik 
Eriksson bestritt weniger als 
die Hälfte aller Spiele. 
Auffällig ist bei den Tigers 
vor allem eins: Während man 
am heimischen Pulverturm 
bisher 13 Zähler einfahren 
konnte und damit voll im Soll 
liegt, steht auswärts noch die 
Null. Keinen einzigen Punkt 
konnten die Niederbayern 
bisher in fremder Halle sam-
meln. 
Aufgrund des unbefriedigen-
den Saisonstarts hat Sportdi-
rektor Jason Dunham bereits 
sämtliche Trümpfe gezogen 
und alle elf Importlizenzen 
vergeben. Die letzten beiden 
gingen an den Verteidiger 
Brandon Gormley, ehe Stür-
mer Corey Tropp den Kader 
komplettierte.

Tigers-Coach Tom Pokel kann mit den bisherigen Leistungen seines 
Teams nicht zufrieden sein                                          Foto: Johannes Traub                
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„Uns fehlt noch die Konstanz“ 
Ex-Panther Benedikt Kohl im Interview

Ex-Panther im Gespräch Titel

Fünf Jahre trug Benedikt Kohl 
das ERC-Trikot, ehe er im 
Sommer 2019 nach Strau-
bing wechselte. Wir haben 
vor dem Derby mit dem Ver-
teidiger geprochen.

Benedikt, vor knapp zehn 
Tagen musstest du die 
erste Niederlage mit den 
Tigers gegen den ERC hin-
nehmen. Woran lag es?

(lacht) Generell tun wir uns 
aktuell etwas schwer. Unse-
re Spiele sind nicht über 60 
Minuten konstant. Meistens 
sind es nur einige Phasen, in 
denen wir gut sind. So war es 
auch zuletzt gegen den ERC.

Woran würdest du es noch 
festmachen, dass es ak-
tuell noch nicht so richtig 
rund laufen will?

Dass es nicht einfach wird, 
die Vorsaison zu wiederho-
len, war klar. Das ist vielleicht 

noch die Schwierigkeit. Wir 
hatten wenige Veränderun-
gen im Team und haben 
daher die Siegerwartung im 
Kopf nach so einer Saison 
wie letztes Jahr. Aber wenn 
man das voraussetzt, wird es 
schwer. Und wir können un-
ser Spiel noch nicht über 60 
Minuten durchziehen.

Zuhause läuft es bei euch 
ganz gut, aber auswärts 
konntet ihr noch keinen 
Punkt holen. Wie erklärst 
du dir die Diskrepanz?

Wenn jetzt Fans ins Stadion 
dürften, könnte man sagen, 
der Heimvorteil ist einfach 
brutal (lacht). Nein, dafür 
habe ich noch keine Erklä-
rung. Vielleicht schauen wir 
auswärts noch zu sehr, was 
der Gegner macht, anstatt 
selber zu agieren.

Du bist nun seit eineinhalb 
Jahren nicht mehr beim 

Auf eine spannende Eishockey-Saison 2020/2021. 
Wir sind stolz, euer Partner zu sein!

Wir feuern

Zug an! 
euch Zug um

© Deutsche Bahn AG / Uwe Miethe

Für Benedikt Kohl und die Straubing Tigers läuft es in der aktuellen Sai-
son noch nicht rund.                      .                           Foto: Johannes Traub                
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EnergieMitvoller
Energie

in die Saison.
in die Saison.

Besser ganz nah. 
www.sw-i.de

ERC Ingolstadt. Sind die 
Partien in der SATURN-Are-
na trotzdem noch besonde-
re Spiele, auf die man sich 
freut?

Für mich ist es auf jeden Fall 
schon noch was Anderes. Ich 
habe fünf Jahre in Ingolstadt 
verbracht. Allerdings ist es 
dieses Jahr schon komisch, 
weil eben keiner oder nur 
sehr wenige bekannte Ge-
sichter rund ums Stadion da 
sind. Wenn ich in eine Stadt 
fahre, in der ich eine gewisse 
Zeit verbracht habe, kommen 
einem schon Erinnerungen in 
den Sinn und man freut sich 
einfach darauf.

Es hat im Team der Panther 
viele Veränderungen gege-
ben. Gibt es trotzdem noch 
den einen oder anderen 
mit dem du in Kontakt ge-
blieben bist?

Momentan nicht allzu viel, 
aber hin und wieder gibt es 
schon Mal einen Austausch. 
Ein paar Jungs kenne ich ja 
doch noch. Den Tim, den Elsi 
und den Wagsche (Wagner; 
Anm. d. Autors) zum Beispiel. 

Normalerweise kann man 
sich ja sonst noch im Stadion 
treffen, aber selbst das geht 
zur Zeit leider nicht. Das ist 
schon schade, dass man nach 
dem Spiel mit den Jungs, die 
man kennt, nicht noch ein 
bisschen ratschen kann. Man 
geht eigentlich direkt von der 
Kabine raus und sofort in den 
Bus.

Du bist in dieser Saison 
bereits viermal gegen die 
Panther angetreten. Wie 
würdest du das Team von 
Außen einschätzen?

Ich denke, und das zeigt die 
momentane Situation ja 
auch, dass sie absolut da vor-
ne hingehören, wo sie aktuell 
stehen. Sie haben zurecht so 
viele Punkte auf dem Kon-
to, wie sie derzeit haben. Sie 
sind schon sehr stark.

Ex-Panther im Gespräch
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info@beckn-bauer.de  ll www.beckn-bauer.de
BECKN-BAUER ist eine Marke der CONTAINU GmbH
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ERC INGOLSTADT               STRAUBING TIGERS

1 Jonas Stettmer Alter: 19 Geb: Straubing, GER  
Größe: 194cm Fanghand: L

34 Michael Garteig Alter: 34 Geb: Prince Gerorge, CAN  
Größe: 185cm Fanghand: L

35  Nicolas Daws Alter: 20 Geb: München, GER  
Größe: 193cm Fanghand: L

4 Morgan Ellis Alter: 28 Geb: Summerside, CAN   
Größe: 187cm Schusshand: R 

5 Fabio Wagner Alter: 25 Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

7 Colton Jobke Alter: 28 Geb: Vancouver, CAN  
Größe: 185cm Schusshand: L

20 Emil Quaas Alter: 24 Geb: Berlin, GER   
Größe: 188cm Schusshand: L 

22 Mathew Bodie Alter: 30 Geb: East St. Paul, CAN   
Größe: 183cm Schusshand: L 

27  Garret Pruden Alter: 22    Geb: Bad Nauheim, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: R

45 Ben Marshall Alter: 28 Geb: St. Paul, USA   
Größe: 175cm Schusshand: L 

97 Simon Schütz Alter: 23  Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

9 Frederik Storm Alter: 31  Geb: Gentofte, DEN  
Größe: 180cm   Schusshand: L

10 Mirko Höfflin Alter: 28  Geb: Freiburg, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: L

11 Louis-Marc Aubry Alter: 29 Geb: Trois-Rivieres, CAN   
Größe: 194cm Schusshand: L 

12 Ryan Kuffner Alter: 24 Geb: Ottawa, CAN   
Größe: 185cm Schusshand: L

19 Wojciech Stachowiak Alter: 21  Geb: Danzig, POL 
Größe: 185cm   Schusshand: L

21 Wayne Simpson Alter: 31  Geb: Fort Gordon, USA 
Größe: 180cm   Schusshand: R

24 Brandon DeFazio Alter: 32 Geb: Oakville, CAN   
Größe: 188cm Schusshand:  L

28 Samuel Soramies Alter: 22 Geb: Heidelberg, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

33 Tim Wohlgemuth Alter: 20   Geb: Landsberg, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: L

52 Petrus Palmu Alter: 23 Geb: Joensuu, FIN   
Größe: 168cm Schusshand: L 

61  David Elsner Alter: 28   Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: R

71 Justin Feser Alter: 28 Geb: Red Deer, CAN   
Größe: 175cm Schusshand: L 

86 Daniel Pietta Alter: 34 Geb: Krefeld, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

89 Hans Detsch Alter: 26  Geb: Landsberg, GER 
Größe: 186cm   Schusshand: L

90 Enrico Henriquez  Alter: 19 Geb: Bad Aibling, GER   
Größe: 173cm Schusshand: L 

Cheftrainer: Doug Shedden

25 Sebastian Vogl Alter: 34 Geb: Landshut, GER  
Größe: 180cm              Fanghand: L

31 Marco Eisenhut Alter: 26 Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 178cm Fanghand: L

40 Mat Robson Alter: 24 Geb: Mississauga, CAN  
Größe: 191cm Schusshand: L

9 Stephan Daschner Alter: 32 Geb: Ingolstadt, GER  
Größe: 178cm Schusshand: R

10 Benedikt Schopper Alter: 35 Geb: Weiden, GER  
Größe: 188cm Schusshand: L

17 Adrian Klein Alter: 17 Geb: Neustadt a.d.W., GER  
Größe: 186cm Schusshand: L

33 Frederik Eriksson Alter: 37 Geb: Örebro, SWE  
Größe: 183cm Schusshand: L

34 Benedikt Kohl Alter: 32 Geb: Berchtesgaden, GER  
Größe: 180cm Schusshand: R

36 Brandon Gormley Alter: 28 Geb: Murray River, CAN  
Größe: 188cm Schusshand: L

62 Sena Acolatse Alter: 30 Geb: Hayward, USA  
Größe: 184cm Schusshand: R

92 Marcel Brandt Alter: 28 Geb: Dingolfing, GER  
Größe: 175cm Schusshand: L

12 Corey Tropp Alter: 31 Geb: Grosse Woods, USA  
Größe: 183cm Schusshand: R

15 T.J. Mulock Alter: 35   Geb: Langley, CAN
Größe: 183cm   Schusshand: R

16 Chase Balisy Alter: 29   Geb: Fullerton, USA
Größe: 180cm   Schusshand: L

18 Jeremy Williams Alter: 37                Geb: Regina, CAN  
Größe: 183cm Schusshand: R

19 Tim Brunnhuber Alter: 22 Geb:  Eggenfelden, GER  
Größe: 182cm Schusshand: L

20 Andreas Eder Alter: 24 Geb: Tegernsee, GER  
Größe: 189cm Schusshand: R

21 Kael Mouillierat Alter: 33 Geb: Edmonton, CAN  
Größe: 183cm Schusshand: L

22 Mike Connolly Alter: 31 Geb: Calgary, CAN  
Größe: 175cm Schusshand: L

27 Sandro Schönberger Alter: 34 Geb: Weiden, GER  
Größe: 189cm Schusshand: L

28 Antoine Laganiere Alter: 30 Geb: L‘Ile-Cadieux, CAN  
Größe: 193cm Schusshand: L

29 Mitchell Heard Alter: 28 Geb: Bowmanville, CAN  
Größe: 185cm Schusshand: L

39 Nick Latta Alter: 27 Geb: Schongau, GER  
Größe: 182cm Schusshand: R

44 Marco Baßler Alter: 21 Geb: Landshut, GER  
Größe: 185cm Schusshand: R

52 Sven Ziegler Alter: 26 Geb: Nürnberg, GER  
Größe: 182cm Schusshand: R

Cheftrainer: Tom Pokel
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Auf jeden Fall. Ich bin ziem-
lich glücklich, wie es momen-
tan läuft. Letzte Saison war 
es etwas schwierig reinzu-
finden, nachdem ich mich 
im letzten Testspiel verletzt 
habe. Inzwischen weiß ich, 
wie die Abläufe hier sind, der 
Trainer ist gleich geblieben 
und im Sommer konnte ich 
in der Vorbereitung ein paar 
neue Dinge ausprobieren. 
Die Arbeit hat sich gelohnt. 

Deine Reihe mit Tim Wohl-
gemuth und Wayne SImp-
son hat auf Anhieb funkti-
oniert. Wie wichtig ist die 
Chemie zwischen euch und 
dass ihr euch schon länger 
kanntet?

Das ist sehr wichtig. Man 
will sich ja wohlfühlen mit 
seinen Reihenkollegen. Und 
dann fällt es auch leichter, 
manche Dinge anzuspre-
chen. Wir sind alle Profis, 
sprechen Fehler an, aber 
wenn eine freundschaftli-
che Ebene da ist, hilft das 
trotzdem. Außerdem spie-
len wir das selbe Eisho-
ckey.

Jetzt geht es zweimal in 
vier Tagen gegen Strau-
bing. Was erwartest du 
für Duelle?

Die Intensität wird die 
zwei Spiele schon play-
off-ähnlich sein. Straubing 
spielt hart. Wir müssen da 
dagegenhalten, aber ohne 
groß von unserem Spielstil 
abzuweichen. Da muss man  
auch mal einen Check einste-
cken, um den Pass zu spielen.

„Ein Vorgeschmack auf Playoffs“
Mirko Höfflin ist diesmal im Interview der Woche

Interview der Woche

Mirko, ihr hattet in der ver-
gangenen Woche drei Tage 
frei. Wie hast du die Zeit 
genutzt?

Meine Frau und ich sind nach 
Hause nach Mannheim ge-
fahren und haben unser Gäs-
tezimmer umgebaut. Bis dato 
war das eher eine Werkstatt, 
in der Klamotten entstanden 
sind. Jetzt haben wir es zu ei-
nem richtigen Gästezimmer 
umgebaut, damit meine El-
tern immer kommen können, 
wenn der Nachwuchs da ist. 
Ansonsten einfach ein wenig 
erholen, um jetzt wieder ge-
stärkt loszulegen.

Du hast es schon angespro-
chen. Im Frühjahr wirst du 
zum ersten Mal Vater. Wie 
weit sind die Vorbereitun-
gen? Wie viele Babyklamot-
ten hast du schon entwor-
fen?

(lacht) Designed habe ich 
noch nichts, aber ich habe 
es vor. Bis jetzt habe ich aber 
nur kleine T-Shirts gefunden. 
Wir haben schon relativ viel 
von der Familie geschenkt 
bekommen. Der Kinderwa-
gen ist bestellt. Es geht also 
voran.

Apropos designen: Wir wer-
den auch heute wieder im 
dritten Trikot auflaufen. Er-
zähl doch mal, wie es dazu 
kam, dass du bei der Ent-
stehung des Designs invol-
viert warst.

Der Nicki (Sales-Manager Ni-
cholas Rausch; Anm .d. Aut.)
und ich haben uns schon häu-
figer über Trikots unterhalten 
und ich habe ihn gefragt, 
ob ich ihm mal ein Design 
für das dritte Trikot machen 
kann. Von den Grafiken her 
waren die dann schon ziem-
lich ähnlich wie das Aktuelle. 
Nur die Farbe hat Nicki noch 
geändert. Er hat mir dann 
Neon-Grün vorgeschlagen 
und ich fand‘s cool, weil es 
das in der DEL noch nie gab. 
Ein wenig hatte ich meine Fin-
ger also im Spiel. 

Wie war die erste Reakti-
on auf die Trikots im Team 
und was hat sich vielleicht 
durch die drei Siege zuletzt 
geändert?

Das Trikot hat schon polari-
siert. Ich finde es natürlich 
super, Garts (Michael Garteig; 
Anm. d. Aut.) war zuerst nicht 
so begeistert. Nach dem ers-
ten Sieg mit seinem Shutout 
hat er es aber auch geliebt. 
(grinst) Der Erfolg und der 
Aberglaube lässt alle Jungs 
das Trikot mögen. 

Blicken wir mal auf das 
Sportliche: Du hast letzte 
Saison schon deine statis-
tisch beste Saison gespielt 
und jetzt nochmal eine 
Schippe draufgelegt. Ist 
deine Entwicklung bei den 
Panthern so, wie du sie dir 
erhofft hast, als du beim 
ERC unterschrieben hast?
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Ein Treffer für 
die Gesundheit!
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Angeboten der Gesundheitskasse. 
Wir wünschen dem ERC Ingolstadt 
eine erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.aok.de/bayern

Scannen und nächste Geschäftsstelle fi nden 

FIRMENEVENTS 
ZUM ABHEBEN!
In der Jochen Schweizer Arena im Süden Münchens.

Benjamin Mahler
Telefon: 089 4524455 – 924
mahler@jochen-schweizer-gruppe.de
Jochen Schweizer Corporate Solutions GmbH

Vorteilskarte und Drive IN

Die Vorteilskarten für die Dauerkartenbesitzer, die gewandelt haben, 
werden diese Woche verschickt.  

Vorteilskarte und Autogramme
Rabatte und Autogramm-Aktion für unsere Fans

Diese Woche werden an alle, 
die ihre Dauerkarten bereits 
auf die Saison 21/22 über-
schrieben haben, die Vorteils-
karten verschickt. Mit dabei 
sind bereits erste Rabatt-Gut-
scheine sowie ein Multifunkti-
onstuch von Audi, das schon 
jetzt während Corona seinen 
Dienst als Mund-Nase-Bede-
ckung  tut, danach aber auch 
noch in Sport und Alltag ein-
gesetzt werden kann.
Einer der Vorteile für Karten-
inhaber ist der Rabatt auf 
Fanartikel im Onlineshop: 
10% auf alles, bis zum Ende 
der Saison. Und das wiede-
rum könnte gerade für die-
jenigen, die sich an unten-
stehender Aktion beteiligen, 
interessant sein. Dann aber 

müsste die Bestellung bis 
16.2. eingegangen sein, dass 
die Artikel rechtzeitig da sind, 
gerade bei Trikots.
Es wird im März nämlich ei-
nen Autogramm-Drive-IN ge-
ben. Wir haben uns Folgen-
des überlegt:
Wer eine Vorteilskarte hat 
und auf das Trikot seines 
Lieblingsspielers ein Auto-
gramm wünscht oder ein 
T-Shirt mit den Unterschrif-
ten der Mannschaft möchte, 
der kann uns dies am 8. März 
(pro Person nur 1 Teil) vorbei-
bringen und am 16. März un-
terschrieben wieder abholen. 
Dazu gibt‘s drei Autogramm-
karten nach Wunsch. Ein For-
mular mit allen Infos liegt der 
Sendung bei.

Impressum
Herausgeber: 
ERC Ingolstadt Eishockeyclub GmbH 
Bei der Arena 5, 85053 Ingolstadt 
 
Redaktion:  
Claudius Rehbein (v.i.S.d.P.), Stefan 
Ried

Fotos: City Press,  Johannes Traub, 
Straubing Tigers, Stefan Ritzinger

Anzeigen: ERC Ingolstadt
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ANGRIFF!

360° IT - und Cloudlösungen made in Bayern

SysTec Computer GmbH
Unterlettenweg 1b | 85051 Ingolstadt
Tel: 0841 - 885 155 0 | info@systec-computer.de
www.systec-computer.de

...aber nur auf dem Eis

Für IT-Sicherheit sorgen wir !

Virtueller Fanstammtisch

Aufgrund des vorgezogenen Spiels gegen Straubing musste der virtuelle 
Fanstammtisch verschoben werden.  

Fanstammtisch am 11. Februar
Ab 18:30 Uhr mit fünf Gästen auf YouTube zu sehen

Eigentlich wollten wir die Län-
derspielpause nutzen, um 
zur Halbzeit der Hauptrun-
de innerhalb der Gruppe 
Süd ein erstes Zwischenfa-
zit zu ziehen. Nachdem die 
Panther nun aufgrund der 
abgesagten Nationalmann-
schafts-Maßnahme am 10. 
Februar zuhause gegen die 
Straubing Tigers antreten, 
musste der eigentlich für die-
sen Abend geplante virtuelle 
Fanstammtisch verschoben 
werden.
Lange warten müssen die 
ERC-Fans allerdings nicht. 
Bereits einen Tag nach dem 
Derby findet der Stammtisch 
statt. Am 11. Februar erwar-
tet Sie ab 18:30 Uhr ein un-
terhaltsames Programm mit 
zahlreichen Gästen. Zu sehen 
wird der virtuelle Fanstamm-
tisch bei YouTube sein.
Moderieren wird wie ge-
wohnt Stadionsprecher Jo-
hannes Langer. Als Gast wird 
neben Cheftrainer Doug 

Shedden auch Sportdirektor 
Larry Mitchell dabei sein, die 
beide auch gerne Ihre Fragen 
beantworten werden. 
Des Weiteren nehmen drei 
Spieler am Fanstammtisch 
teil. Zum einen ist das Daniel 
Pietta, der voraussichtlich am 
13. Februar im Heimspiel ge-
gen Straubing sein 800. DEL-
Spiel absolvieren wird. Auch 
zwei weitere Neuzugänge 
stellen sich an diesem Abend 
den Anhängern persönlich 
vor: Verteidiger Emil Quaas 
und Torhüter Michael Gart-
eig. Der kanadische Schluss-
mann ist aktuell der statis-
tisch beste Goalie der PENNY 
DEL. Quaas, der im Dezem-
ber aus München an die Do-
nau kam, erkämpfte sich auf 
Anhieb einen Platz unter den 
Top-Sechs Verteidigern.
Außerdem wird es noch die 
eine oder andere besondere 
Aktion rund um den virtuel-
len Fanstammtisch geben. 
Wir freuen uns darauf!

Raus. Aber Richtig.
www.latsch-martell.it

Vinschgau - Val Venosta
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24 25Die aktuellen Spiele

PENNY ist Unterstützer des 
Deutschen Eishockeys.

Penny wünscht dem 
ERC eine erfolgreiche 
Saison.

Nah 
am 
Eis…
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28. Spieltag (09.02./10.02./11.02./12.02.)
Schwenninger Wild Wings Adler Mannheim 0:4
ERC Ingolstadt Straubing Tigers Mi. 18:30
Grizzlys Wolfsburg Düsseldorfer EG Mi. 18:30
Augsburger Panther EHC Red Bull München Mi. 20:30
Krefeld Pinguine Eisbären Berlin Do. 19:30 
Kölner Haie Fischtown Pinguins Fr. 20:30

18. Spieltag (15.02./16.02./17.02.)
Augsburger Panther EHC Red Bull München Mo. 18:30
Adler Mannheim ERC Ingolstadt Mo. 20:30
Fischtown Pinguins Kölner Haie Di. 18:30
Düsseldorfer EG Grizzlys Wolfsburg Di. 20:30
Eisbären Berlin Krefeld Pinguine Mi. 18:30
Straubing Tigers Schwenninger Wild Wings Mi. 20:30 

Alle Ergebnisse und Spieltermine der PENNY DEL 
auf www.erc-ingolstadt.de

17. Spieltag (12.02./13.02./14.02.)
Iserlohn Roosters Eisbären Berlin Fr. 18:30
EHC Red Bull München Adler Mannheim Fr. 20:30
ERC Ingolstadt Straubing Tigers Sa. 17:30
Schwenninger Wild Wings Nürnberg Ice Tigers So. 14:30
Fischtown Pinguins Düsseldorfer EG So. 17:00
Krefeld Pinguine Grizzlys Wolfsburg So. 19:30

Gruppe Nord Sp. Tore Pkt. PpS
1 Fischtown Pinguins 13 43:29 26 2
2 Eisbären Berlin 13 45:32 26 2
3 Düsseldorfer EG 14 51:42 24 1,714
4 Iserlohn Roosters 14 50:48 23 1,643
5 Grizzlys Wolfsburg 13 36:37 19 1,462
6 Kölner Haie 13 45:46 17 1,308
7 Krefeld Pinguine 14 26:62 6 0,429

Gruppe Süd Sp. Tore Pkt. PpS
1 Adler Mannheim 15 47:27 33 2,2
2 ERC Ingolstadt 13 47:26 26 2
3 EHC Red Bull München 14 55:45 27 1,929
4 Augsburger Panther 14 41:47 20 1,429
5 Schwenninger Wild Wings 15 41:40 20 1,333
6 Straubing Tigers 13 28:41 13 1
7 Nürnberg Ice Tigers 14 27:60 8 0,571
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